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Der Dramatiker George 
Bernard Shaw schrieb 
einmal: „Vorstellungs-
kraft steht am Anfang 
jeder Kreativität. Man 
stellt sich vor, was 
man sich wünscht; 
man will, was man 
sich vorstellt, und am 
Ende erschafft man 

sich das, was man will.“
Auf dieser Welt fehlt es nicht an Men-

schen, die sich eine bessere Zukunft vor-
stellen können. Bei Rotary aber stellen 
wir uns die Zukunft nicht einfach nur 
vor – wir wollen sie auch und wir arbei-
ten daran, sie auch zu schaffen. Dies er-
reichen wir durch unsere beiden großen 
Stärken, unsere Rotary Clubs und unsere 
Rotary Foundation.

Schon seit vielen Jahren darf ich aus 
nächster Nähe beobachten, welche Früch-
te die großartige Arbeit von Rotarierin-
nen und Rotariern mit Unterstützung der 
Programme unserer Foundation in aller 
Welt trägt. Was mich besonders an diesen 
Projekten beeindruckt, ist, dass sie sich 
nie auf kurzfristige Erfolge oder die Be-
friedigung der Gebenden beschränken. 
Die besten Rotary-Programme und -Pro-
jekte zielen darauf ab, Zukunft aufzubau-
en und das Leben für viele Generationen 
zu verbessern.

Vor zwei Jahrzehnten haben wir Rotarier 
ein Versprechen abgegeben: Wir wollten 

das Leben auf dieser Welt für immer ver-
bessern, indem wir Polio ausrotten. Das 
war immer ein ehrgeiziges Ziel, aber es war 
immer auch ein realistisches. Und jetzt sind 
wir, dank unserer Rotary Foundation, unse-
rem Ziel heute so nah wie nie zuvor.

Es ist meine große Hoffnung, dass 
wir mithilfe der Bill & Melinda Gates 
Foun dation und mit Rotarys 200-Millio-
nen-Dollar-Herausforderung sehr bald 
werden sagen können, dass Polio der 
Vergangenheit angehört. Sollten wir aber 
heute scheitern, so würde das bedeuten, 
dass alles, was bisher erreicht wurde, um-
sonst war und dass wir unser Verspre-
chen gegenüber den Kindern dieser Welt 
gebrochen hätten. Wenn wir scheitern, 
dann riskieren wir unseren guten Namen 
und den Ruf aller Rotarierinnen und Ro-
tarier, die vor uns waren.

Aber wir werden nicht scheitern. 
Wir können und wir werden unser Ziel 
erreichen.

Ich weiß, dass sich jeder von Ihnen 
dessen bewusst ist, dass die Zukunft von 
Rotary in Ihren Händen liegt. Und die 
Zukunft unserer Foundation ebenfalls.

Liebe rotarische
Freundinnen und Freunde!

John Kenny
Präsident RI
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